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Rechtsgrundl agen 

Baugesetzbuch (BauGBJ i .d .F. der Bekanntmachung vo m 8 .12.198 6 (BGBI.I , 
S.2253), zul etz t geändert durch Gesetz v. 22.4 .1993 (B GBI.I , S.466) 
Wohnungsbau-Erleichterungsgeserz (WoBauEr/G) v om 17 .05 .1990, zuletz t 
geändert durch Gese tz v . 2 2.4 .1 993 (BGBl. 1, S.466 ) 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d. F. v . 23 .1 . 19 90, (BGBI.I , S.1341. zuletz t 
geändert durch Gesetz v . 22.4 1993 (BG BI.I. S.466 ) 
Planzeichenverordnung 7990 /Plan z V 9 0) i .d .F. vom 18.12.1990 (B GBI. I , 1991 , 
S.581. 
Hess. Bauordnung (HBO) i .d .F. v . 28. 12 .19 93 (GVBI .I, S. 655), 
Verordn ung über di e A ufnahme vo n auf La1 1Jesre cht beruhenden Rege lungen in 
den Bebauungspl an v . 28 . 1 .1977 (G VBl .1, S.1 02) 
Bundesnaturschutzgesetz (BNa tSch GJ i. d .F. der Bekanntmachun g vom 
12.3 . 1987 (BGBI.I . S. 889), zu letzt gecind ert durch Ges etz v. 22.4.1993 (BG Bl .1, 
S.466) 
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Ze ic II e n er ldärun g 

l< atas t era mtliche Darst ellu ngen 

Flurg renze 

Flurn um mer 

Polygonpunl<t 

Flu rs tüc k snu m me r 

vo rhand ene Grundstü cks- und W egeparzell en 
mit Grenzst einen 

A rt de r bau lic l1en N_~tz,1119 

lndustr iege biet 

Maß cl er bc1uli c l1 en Nutzung 

Gru nd fl äche nza h 1 

Zahl der zulässige 11 
V o llgeschosse 

Hö h e baulic her A nlc1ue r1 in m i.itJ er dem 
tiefsten Punkt der natürlichen Gelä nd e
oberfläche, hiP.r: max . zu läss iae · 
Geb äude -Oberk an te cib er eie rn Punkt A 

Bauweise Baul in ien , Ba ug re nze n 

Baugrenze 

Verkehrsf lächen besonde rer Zw ec kb esti mmung : 

Ein - bzw . Au s fah r ten und A nschluß ande rer 
Fläc l1en an die Verl<e hrs flächen. hi er : 
Bereich ohn e Ei n· und Au sfa hrt 

Wasse_r_fl äche n uncl Fläch en fü r d ie W asser 
wirtschaft den Hoch wasse rschutz und die 
Reqelu 11 9 des Was serab f lusses 

hier : Nachrichtliche Übernahme 
Überschwemmungsgebie t Lahn aue 

Plan~rnge~L. Nul...f!! nqsreqe lungen und M aßnahmen 
zum Schutz , zur__pflege und zur Ent w icklung 
von N atur und l. cincl schnft 

Flächen fü r Mal,nahmcn zum Schu tz , zur Pfl ege 
und ?ur En t wickl un g von Natur und Land schaf t 

Entwicklu ngsziel: Extensi ves Feuchtgrünland 
(vgl. text l. Fes tsetzungen 3 5.1) 

Entwicklu ngszie l: Anp fl anzun gen v on 
Bäumen und Sträuch ern (vgl. 
textl.Fes tse t zunge n 3.3 ) 

Entwicklu ng szi el : Su kzessio nsfl ä chen 
(vg l . textl.Festsetz u11 ge 11 3. 5 .1) 

Umgrenzung v o n Flächen zu n1 A np fl anzen v on 
Bäumen und St räuche rn 

Anpflanzu ng vo n Laubbäumen und Sträuchern 

Sonstige Planzeichen 

Grenze cles räum liche n Geltun gsbereiches des 
Bebauungs pla nes 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

Nachric l1tliche Übern ahme: 
Bauverb o tsgrenze 

Textliche Fe st se tzun gen 

(1) Ge rn. §§ 9(1)1 i. V .m . 9(1)20 BauG B: Inne rh alb de r Flächen für Ma ßnahmen 
zurn Schutz , zur Pflege un d zur Entwickl ung von Natu r un d Land schaft sind 
bauliche Anlagen unzul äss ig . 

(21 Ge m . § 9( 1 )1 Bau GB i .V .m. § 1 (9) BauNVO (Forderun g der Lan desplanung 
gem. § 1 (4) BauGB) : Die Ein richtun g von Einzelhandelsverl,auf sfläch en ist nu r 
für die Selb stvermarl<tun g v on im Gebie t prod uzi erenden und 
weiterv era rbe itende n Betrieben zuläs sig , w e nn di e V er kau f sfläche einen 
untergeordne ten Teil der durch das Bet riebsgebäude überbauten Betr ie bsfläche 
ei nnimmt . 
(3) Landschaftsp fl ege rische Festsetzung en ge rn . § 9(1 )20 BauGB und 
Festsetzungen zum A npfl an zen v on Bäumen, Sträuchern und son stigen 
Bepflanzung en gern . § 9( 1125a Bau GB: 

(3.1) Gehwege, Zu fa hrten, Parkp lät ze, Hof- un d Lage rflächen sind in 
wasserdurch ldssiger Bauwei se zu befes tige n, w enn au s Gründen der 
Betriebssiche rhe it ein e V o llversiegelung n icht notwendig ist. 

(3.2) Je 4 Ste llplätz e ist ei n groß l<ro niger . heimische r Laubbaum zu pflan zen , die 
Baumscheibe hat m in d. 4m 2 zu betrage n , Ar te nli s te sie he 3 .5 . 

(3.3) Das Plangebiet ist gemäß Planzeichen 13.2.1 der PlanzV. im östlichen und 
nördlichen Bereich wie folgt einzugrünen: Die laut Plankarte ausgewiesenen 
Flächen sind mit einer geschlossenen standortgerechten laubgehölzhecke 
einzugrünen. Neben Sträuchern und Bäumen 2. Ordnung gilt es im Abstand von 
5m großkronige Laubbäume 1 .0rdnung zu pflanzen. Es gelten 1 Baum 
(1.0rdnung) 25m', 1 Baum (2.0rdnung) 20m', 1 Strauch 1m' . Pflanzabstand 
bei Bäumen 5m, bei Sträuchern 1 m. 

(3.4) Artenauswahl : 

Bäume 

Acer campestre 

Acer pseudoplatanus 

Acer platanoides 
Carpinus betulus 
Fagus sylvatica 

Fraxinus ex celsi or 

Prunus .avium 

Oue rcus petraea 
Ouercus robur 
Salix caprea 

Salix fragi lis 

Sorbus aucuparia 
Tilia platyphyll os 

Feldahorn 

Bergahorn 

Spitzahorn 
Hainbuche 

Rotbuche 

Esche 

Wildkirsche 

Traul>eneiche 

Sti eleiche 
Salw eide 

Bruchweide 
Vogelbeere 

Sommerlinde 

St räucher 

Cornus sanguinea 
Corylus avellana 

Virhurnum opulus 

Crataegus monogyna 
und Jaevigata 
Euonymus europaea 

Lonicera xyl ost eum 

Rubus fruti cosus agg . 

Sctmbu cus ni gra 

Prunus spinosa 

Rosa canina 

- Roter Hartriegel 
· Hasel 
- Gew . Schneebal l 

· Weißdorn 
. Pfaffenhütchen 
- Heckenkirsche 
- Brombeere 

- Schw . Holunder 
- Sch lehe 
- Hundsrose 

(3.5) Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Natur und Landschaft: 

(3.5.1) Die Flächen gern. Planzeichen 13.1 PlanzV sind als Grünland und 
Sukzessionsfläche mit den folgenden Zie len zu entwi ckeln: Umwandlung der 
Ackerflächen in extensives Grünland , Anlage von Heckenzügen und 
Feldgehölzen mit vorgelagerten Sau mzon en, A npflanzung von standortgerechten 
Laubbäumen und -Sträuchern. 
Maßnahmen Fläche 1: Umwandlung der A cker fl ächen in Grünland , extensive 
Bewirtschaftung des Grünlandes durch einschürige Mahd (Ende September), 
Düngung ist unzulässig . 
Maßnahmen Fläche 2: Anlegung eines 10m breiten Sukzessionsstreifen s östlich 
der Laubbaumanpflanzungen . Mahd alle 5 Jahre , um eine Verb uschung zu 
verhindern . 
Maßnahmen Flä che 3: siehe textliche Festsetzung 3 .3 

Bauordnunqsrechtliche Festsetzungen (örtl iche Bauvorschriften) 

(4) Gern. § 9(4 ) BauGB i .V.rn. § 87(1 )3 HBO ; Einfriedigungen : Mauerso ckel sind 
nur entlang der straßenseitigen Grundstücksgrenzen zulässig , die max . Höhe 
beträgt 10 cm über dem Niveau der angrenzen den Verkehrsfläche (n); seitli che 
und rückwä rt ige Einfriedigungen sind vorzugsweise aus einheimisch en , stand 
ortgerechten Laubsträuchern und Kletterpflanzen oder aus Holz herzustellen . 
Drahtzäune sind nur i.V.m . einheimis chen Laubsträuchern und Kletterpflanzen 
zulässig . 

(5) Gern . § 9(4 ) BauGB i .V .m . § 87(1)5 HBO : Mind . 50 % der Grund· 
stücksfreiflä chen sind mit standortgerechten Laubgehö lzen zu bepflanzen . Es 
gelten 1 Baum 25 m ' , ein Strauch 1 m', Artenl iste siehe unter 3 .4. Die ge rn. § 
9( 1 )25 Bau GB na ch Festsetzungen vorzunehmenden An pflanzungen im 
Industriegebiet können hierbei angerechnet werden . 

Nachrichtl iche Übern ahme AP.Gießen , Obere W as serbeh örde : 

Jeg liche Maßnahmen die in einem Übersch wemmungsgebiet zul iegen kom men, be dürfen einer 
wasserrechtlichen Genehm igung gern . § 71 Hessisches Wassergesetz {HWG l. 

Vermerke 

l 
1 

1. Aufstellung slJes cl, lu ß qem . § 2 [ 1 J Bau GB: Der Besch luß zur A ufs tellung des 
Bebauungsplanes wurd e clu rch di e Gc rneinclevcrtr etu ng am „2.1.W,14 ... ge faßt. Die f 
ortsübli che Bekan11 t rnac l, u11 g ertol ute 0111 .9.8_. 04.9.4 . im ~~:i:lffl"tilPll<i~'P'A~~!!ii;l' 
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Dautphetal 1 s~::•oae 
Dautphetal, den 12 • Mai l 99 5 . li<'>WWt ~.t\i ..... ... 

Bürg ermei ster 
1 

1 

2 . BC1rgerb e teiliqu11q qe111 . _ § 3(1) Bau GB : Di•r Planv o re11twurf wurd e nach 
öffentlicher Bekan 11 t1nachung am _Q8,Q4 .H i11 dP r Verwaltung in der Zeit vom 
.~Q,Q~.~S. bi s _0_4.-9.5.- ?.4 . zu jecl errn ann s Ei11 s,, fi t au sgelegt "b:i<W<xxii111xxJtkN 
liMK!lJllm.i:wrmä'.Jll'\iM'l!l''!Jlffü'ila'll\.l't'fij",f/i;<:XX.XJCXX.XX'VfJl~j'l~~i'j . 

Siegel der Gemein de 
• 

1 

Dautphetal, 1en 12.0S. l995 
~~:···v 1 

. ·su~g~·r·r~ ~-i; 1~·r·. / 

4. Satzungsbe schlu ß ge rn. § 10 BauGB: Der Planentwurf wurde arn ) P,Q~,~? .. ais 
Satzung beschl osse n . 

1 

Si egel der Ge~einde 

Dautphetal, den 12.0S.1995 

tcx.~ 
t auswir~ ....... .. ... ...... .... 

Bürg ermeister 

5. Anzeige -/Gen eh migun gsver merk : 

q",JI. . 
'-, 

6. Inkrafttreten ~ S', 
d ~ ~ 

wur e am ... .[.:::i . . · v , 

Das Anzeigeverfahren nach§ 1 1 Abs. 3 Bau GB 
ward3 durchgeführt. 
Die Verletzccg von Rechtsvorschriften wird 
nichi ge!terd gemacht. 

Verfüg•.;"g vom ....... ~ .:-~· .. J.§.": ....... . 
Az.: 34 -61 d 04/01-

Regierun~~ 

6. Inkrafttreten: \ . ' _ .. ~ Si ge l der Gemein de 
Die Durchführung des Anzeigeverfahrens wurde am 22.09.1995 
öffentlich bekanntgemacht. 
Damit hat der Bebauungsplan Rechtskraft erlangt. -------
Dautphetal, den '?_.,f,Of.-'1'/f,.1 .. ..... ~ . 

ürgerrm eister 

Hie rm it w ird beschein igt, daß d ie Grenzen und Beze ichnungen der Flurstücke mit dem 
Nachweis .-J ~s amtlich en Liegenschahskata ster n2ch dem St 2nd vom 28.03.1995 
übereinstimm en . 

Biedenkopf, den 29.03.1995 

Übers icht sJ:a~C t .: •. 3s c3b -=-~ . 
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BEBAUUNGSPLAN NR . 9 
"Auf de11 Wul fs chalcl " 
Gemeinde Dau tphetal 
Ortsteil Bud1 e 11 c1 u 

Der Landrat 
des La ndkreises Marburg-Biedenkopf 

-Katasteramt Biedenkopf-

Im Auhrag: 

1., )J.Jv' 
(O sterhold) 

Ver messungsra l 
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Datum : März 95 
bearb .: Wolf 
yez . : K ai. , 

gepr vo~-, 

/ 
,/ 

? , 

3. Öffentli che Aus legun'J gern. § 3121 BauGB: Der Planentwurf wurde in der 
Verwaltung in der Zeit vom __ 2410._9~ _ his .~5,11.9_4 __ ein schl. zu jederm ann s Einsich t 
ausgelegt. Die Be kanntmachung der Planausleyuny _ erf olote am 11~, )Q,~~ -. im 
tiiN:te~~z'ei'1Jl~x Mitteilungsblat t für die Gemeinde Dautpheta. 1 r---S_a __ r_· z_u_n_g _ ___ ~ 

Si ge l der Geme indb 

Dautphetal , den 12 • . !1ai 1995 

' 1 l 

aus.wl.cL. 

1 

Bürg erm eister 

PLANUN GSG RUPPE PROF . DR. V. SEIFERT 
SIED LUN G ' LANDSC HA FT ' VERKEHR 
Breiter Weg 1 14 
35440 Lind en -Leili ~e'::i te rn 

Tel : 0 6 4 03 /9503-20 ' Fax: 9503-30 

Plangröße lcrnl: 

89/60 

M aßstab : 1: 100 0 


